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Datenschutzhinweise  
für Vertriebs- und Ventilpartner  

Information zur Verwendung Ihrer Daten  
Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten durch die CUR Versi-
cherungsmakler GmbH und Ihre Rechte, die sich aus der Da-
tenschutzgrundverordnung und dem Bundesdatenschutzge-
setz ergeben. Welche Daten verarbeitet und in welcher 
Weise genutzt werden, ergibt sich maßgeblich aus Ihrem 
Versicherungsvermittlervertrag. 
 
Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich und an 
wen kann ich mich wenden?   

Die verantwortliche Stelle ist:  
CUR Versicherungsmakler GmbH  
Heinrichstr. 155 
40239 Düsseldorf 
Telefon: +49 (0) 211 9086350  
Fax: +49 (0) 211 9086360        
E-Mail: info@cur-vm.de 
 
Im Folgenden CUR genannt.  
 
Sie erreichen den Datenschutzbeauftragten der oben auf-
geführten Gesellschaft unter der Anschrift:  
ARAG SE  
Datenschutzbeauftragter  
ARAG Platz 1  
40472 Düsseldorf  
E-Mail: datenschutz@ARAG.de 
 
Wofür verarbeiten wir Ihre Daten (Zwecke der Verarbei-
tung) und auf Basis welcher Rechtsgrundlagen?   
Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten (z.B. Name, 
Vorname, Geburtstag und -ort, Anschrift, Telefonnummer) 
unter Beachtung der Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO), des Bundesdatenschutzgesetzes neue Fassung (BDSG) 
sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Zudem verar-
beiten wir – soweit für die Erbringung der vertraglichen Ver-
einbarung aus dem geschlossenen Versicherungsvermittler-
vertrag, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnah-
men erforderlich – personenbezogene Daten, die wir aus öf-
fentlich zugänglichen Quellen (z.B. Presse, Internet, Handels- 
und Vereinsregister, IHK Vermittlerregister) zulässigerweise 
gewinnen. Darüber hinaus verarbeiten wir Daten die uns von 
anderen Unternehmen  oder von sonstigen Dritten (z.B. 
Schuldnerverzeichnis, Melderegister, AVAD) berechtigt 
übermittelt werden. 
Die Verarbeitung der Daten erfolgt zur Erbringung der ver-
traglichen Vereinbarungen aus dem geschlossenen Versiche-

rungsvermittlervertrag, oder zur Durchführung vorvertragli-
cher Maßnahmen. Grundlage hierfür ist der Art. 6 Abs. 1 (b) 
DS-GVO. 
Der Zweck der Datenverarbeitung richtet sich in erster Linie 
nach den konkreten Aufgaben (Erstellung von Vertrags- und 
Abrechnungsunterlagen, Zahlungen von Provisionen/Cour-
tagen, Bearbeitung von Provisionsklärungen und internen 
Statistiken). 

Im Rahmen unserer Geschäftsbeziehung müssen Sie uns die-
jenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die 
Aufnahme und Durchführung einer Geschäftsbeziehung mit 
Ihnen und zur Erfüllung der damit verbundenen vertragli-
chen Pflichten erforderlich sind. Dies gilt auch für Daten, zu 
deren Erhebung wir gesetzlich verpflichtet sind. Ohne diese 
Daten werden wir nicht in der Lage sein, einen Vertrag mit 
Ihnen zu schließen oder diesen durchzuführen. 
 
Ihre Daten verarbeiten wir auch, um berechtigte Interessen 
von uns oder von Dritten zu wahren (Art. 6 Abs. 1 (f) DS-
GVO). Dies kann insbesondere erforderlich sein zur:  

• Risiko- und Geschäftssteuerung 
• Optimierung unserer Geschäftsprozesse  
• Weiterentwicklung von Prozessen, Dienstleistun-

gen und Produkten  
• Verhinderung und Aufklärung von Straftaten; ins-

besondere nutzen wir  Datenanalysen zur Erken-
nung von Hinweisen, die auf Versicherungsmiss-
brauch hindeuten können  

• Geltendmachung rechtlicher Ansprüche und Ver-
teidigung bei Streitigkeiten  

• Gewährleistung der Haus-, Anlagen- und IT-Sicher-
heit sowie des IT-Betriebs einschließlich Tests (so-
fern nicht bereits für die Vertragsdurchführung er-
forderlich)  

• Einholung von Wirtschaftsauskünften  
 

Darüber hinaus verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Da-
ten zur Erfüllung gesetzlicher Verpflichtungen wie z.B. auf-
sichtsrechtlicher Vorgaben, handels- und steuerrechtlicher 
Aufbewahrungspflichten oder unserer Beratungspflicht. Als 
Rechtsgrundlage für diese Verarbeitungen dienen in diesem 
Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art. 6 Abs. 
1 (c) DS-GVO. 
 
Sollten wir Ihre personenbezogenen Daten für einen oben 
nicht genannten Zweck verarbeiten wollen, werden wir Sie 
im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen darüber u.a. auf 
https://www.cur-vm.de/datenschutz zuvor informieren.  
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An welche Kategorien von Empfängern geben wir Ihre Da-
ten weiter? 
Wir bedienen uns für bestimmte Datenverarbeitungsaufga-
ben zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen 
Pflichten sowie zur Wahrnehmung unserer eigenen berech-
tigen Interessen zum Teil externen Dienstleistern. Ihre Daten 
können etwa zur zentralen Verwaltung von Anschriftenda-
ten, zur Antrags- oder Vertragsbearbeitung, oder zur Postbe-
arbeitung durch einen externen Dienstleister verarbeitet 
werden.  
In unserer Dienstleisterliste finden Sie die Unternehmen, die 
an unserer Datenverarbeitung teilnehmen. Diese können Sie 
in der jeweils aktuellen Version auf  
https://www.cur-vm.de/datenschutz einsehen.  
 
Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten 
an weitere Empfänger übermitteln, wie etwa Behörden zur 
Erfüllung gesetzlicher Mitteilungspflichten (z.B. Sozialversi-
cherungsträger, Finanz- oder Strafverfolgungsbehörden) so-
wie Auskunftsstellen (z.B. AVAD). 
 
Wie lange speichern wir Ihre Daten?  
Wir löschen Ihre personenbezogenen Daten, sobald sie für 
die oben genannten Zwecke nicht mehr erforderlich sind. 
Dabei kann es vorkommen, dass personenbezogene Daten 
für die Zeit aufbewahrt werden, in der Ansprüche gegen un-
ser Unternehmen geltend gemacht werden können (gesetz-
liche Verjährungsfrist von drei oder bis zu dreißig Jahren). 
Zudem speichern wir Ihre personenbezogenen Daten, so-
weit wir dazu gesetzlich verpflichtet sind. Entsprechende 
Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben sich unter 
anderem aus dem Handelsgesetzbuch, der Abgabenord-
nung und dem Geldwäschegesetz. Die  Speicherfristen be-
tragen danach bis zu zehn Jahren. 
 
Welche Rechte haben Sie? 
Sie haben das  
- das Recht auf Auskunft über Ihre gespeicherten personen-
bezogenen Daten  

- das Recht auf Berichtigung unrichtiger gespeicherter per-
sonenbezogener Daten 

- das Recht auf Löschung Ihrer gespeichertenpersonenbezo-
genen Daten unter bestimmten Voraussetzungen - das 
Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten unter bestimmten Voraussetzungen  

- das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Da-
ten, die Sie einem Verantwortlichen bereit gestellt haben, 
in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren 
Format zu erhalten, sofern die Verarbeitung auf einer Ein-
willigung oder einem Vertrag beruhte und  die Verarbei-
tung mit Hilfe automatisierter Verfahren erfolgte. In die-

sem Fall haben Sie das Recht, die Übertragung dieser per-
sonenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortli-
chen einem anderen Verantwortlichen zu übermitteln. 

 
Soweit Sie uns eine Einwilligung gemäß Art. 9 Abs. 2a) DS-
GVO zur Verarbeitung besonderer Kategorien personenbe-
zogener Daten oder gemäß Art. 6 Abs. 1 a) DS-GVO zur Ver-
arbeitung von personenbezogenen Daten für bestimmte 
Zwecke erteilt haben, ist die Rechtmäßigkeit dieser Verar-
beitung entsprechend Ihrer Einwilligung gegeben. Eine er-
teilte Einwilligung können Sie jederzeit formlos, auch unter 
der oben genannten Anschrift der CUR widerrufen. Dies gilt 
auch für den Widerruf von Einwilligungserklärungen, die 
vor der Geltung der DS-GVO, also vor dem 25.05.2018, uns 
gegenüber erteilt worden sind.  Der Widerruf der Einwilli-
gung berührt nicht die Rechtmäßigkeit der bis zum Wider-
ruf erfolgten Verarbeitung Ihrer Daten.  
 
Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an 
den oben genannten Datenschutzbeauftragten oder an 
eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die für uns 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist:   

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfrei-
heit  
Nordrhein-Westfalen (LDI)  
Postfach 200444   
40102 Düsseldorf  
Telefon: +49 (0) 211 38424-0  
Fax: +49 (0) 211 38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  

Widerspruchsrecht  
Sie haben das Recht, aus Gründen die sich aus Ihrer beson-
deren Situation ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten, die zur Wahrung unserer 
berechtigten Interessen oder der eines Dritten erforderlich 
ist oder zum Profiling genutzt wird, Widerspruch einzule-
gen.  
Sie haben weiterhin das Recht, gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten für Zwecke der Direktwerbung 
und darauf gestütztes Profiling Widerspruch einzulegen.  
 

Übermitteln wir Ihre personenbezogenen Daten in ein 
Drittland?  

Sollten wir personenbezogene Daten an Dienstleister außer-
halb des Europäischen Wirtschaftsraumes (EWR) übermit-
teln, erfolgt die Übermittlung nur, soweit dem Drittland 
durch die EU-Kommission ein angemessenes Datenschutzni-
veau bestätigt wurde oder andere angemessene    
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Datenschutzgarantien (z.B. verbindliche unternehmensin-
terne Datenschutzvorschriften, EU-Standardvertragsklau-
seln oder EU-US Angemessenheitsbeschluss) vorhanden 
sind.   
 
Finden automatisierte Einzelfallentscheidungen statt?  

Sollten wir ein Verfahren in Einzelfällen einsetzen, werden 
wir Sie darüber gesondert informieren, sofern dies gesetzlich 
vorgegeben ist. Aufgrund gesetzlicher und regulatorischer 
Vorgaben sind wir zur Verhinderung von Geldwäsche, Terro-
rismusfinanzierung und vermögensgefährdender Straftaten 
verpflichtet ein entsprechendes Verfahren einzusetzen.  
 
Soweit wir automatisierte Einzelfallentscheidungen in den 
vorherig beschriebenen Fällen durchführen, haben Sie das 
Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des 
Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts 
und Anfechtung der Entscheidung. Dieses Recht besteht 
nicht, wenn Ihrem Begehren vollumfänglich stattgegeben 
wurde. 


